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Der Landesparteitag bekräftigt diesen Beschluss des Bundesausschusses und spricht sich dafür aus, 

dass alle Ebenen der Landespartei dieses Thema im Rahmen der jeweiligen Möglichkeiten diskutieren 

und in die Öffentlichkeit tragen: 

 

Lateinamerika 

Beschluss des Bundesausschusses vom 10. März 2019 

DIE LINKE verurteilt die imperialistische Einmischung in die Länder Lateinamerikas, wie sie 

gegenwärtig in Venezuela insbesondere durch die USA, aber auch durch Staaten der EU erfolgt. DIE 

LINKE fordert: Keine Militärintervention durch die USA und ihre Verbündeten! Nur durch einen 

Dialog kann eine friedliche politische Lösung für den Konflikt gefunden werden, ohne Einmischung 

von außen, sondern durch die Venezolanerinnen und Venezolaner selbst. DIE LINKE setzt sich für 

einen solchen friedlichen Prozess ein. Im Interesse der Bevölkerung Venezuelas muss die 

wirtschaftliche, soziale und politische Krise,  in der sich Venezuela befindet, schnell beendet werden. 

Dafür müssen die Sanktionen aufgehoben werden. Wir rufen alle politischen Kräfte in Venezuela 

auf, den Weg der Verhandlungslösung einzuschlagen. 

Das Völkerrecht muss bei allen internationalen Konflikten gewahrt und die Souveränität der 

Gesetzgebung des Landes beachtet werden. 

DIE LINKE unterstützt fortschrittliche Bewegungen, Parteien und Regierungen in Lateinamerika in 

ihrem Recht, ihre Entwicklung selbst zu bestimmen. Sie unterstützt sie zudem in der Verteidigung 

der von ihnen erreichten sozialen Errungenschaften. 

DIE LINKE setzt sich aktiv für die Aufhebung der US-Blockade gegen Kuba ein. Sie entwickelt zudem 

Aktivitäten, damit die exterritoriale Anwendung der US-Blockade in der EU beendet und  der 2016 

unterzeichnete Vertrag zwischen der EU und Kuba mit Leben erfüllt wird. 


